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1. Ausleihe 
 
 Im Jahr 2014 erreichte die Bücherei 1.694 Ausleihen, das waren 122 
 weniger als im Jahr 2013. 
  
 

Sachbücher 71   

Belletristik 272   

Kinder- und Jugendliteratur 1.122   

Hörbücher für Kinder 210   

Spiele 19   

Ausleihen gesamt 1.694   

  
 Insgesamt wurden 20,25% Medien für Erwachsene und 79,75% Medien für 
 Kinder und Jugendliche. 
 
 Über Fernleihen konnten 15 Bücher für Leseranfragen besorgt werden. 
  
 

2. Bestand 
 
 Der Buchbestand wurde im Jahr 2014 um 179 reduziert, da viele Bücher 
 schon veraltet waren und auch keine Nachfrage da war. 
   

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 33 Bücher und 96 Hörbücher für Kinder 
angeschafft. 

 
 Bestand  
         

Buchbestand zu Beginn des Jahres 4.400 

Zugang 33 

Abgang 179 

Buchbestand am Ende des Jahres 4.254 

Non-Book-Medien (Hörbücher, Kassetten, Spiele) 447 

Medienbestand insgesamt 4.701 

  

Bücher aus der Fernleihe im Block 219 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
3. Benutzer 
 
 Im Jahr 2014 waren  65 aktive Leser gemeldet,  6 Leser mehr als im Jahr 2013. 
 
 Im Berichtsjahr konnten 17 Neuanmeldungen verzeichnet werden das sind 

 11 Neuanmeldungen mehr als im Jahr 2013. 
 
 2014 konnten 579 Besucher verzeichnet werden, 129 mehr als im Vorjahr. 
 

 
 

4. Öffnungszeiten 
 
 Donnerstag  von 15:30 bis 18:30 
  
 Im Jahr 2014 war die Bücherei  37 Tage geöffnet, das war 1 Tag 

 weniger als im Jahr 2013. 
 
 Geschlossen hatte die Bücherei 15 Tage, 1 Tag mehr als im Vorjahr. 
  
  

5. Besonderheiten 
 
• Bücheranschaffungen für Leseranfragen aus Fernleihe –  15 mal 
• Anschaffung von Brettspielen für Kleinkinder und Grundschulkinder. 
• Anschaffung von Hörbüchern für Kinder. 
 
 

6. Ziele für 2015 
 
• Laufende Ergänzung und Erneuerung des Bestandes, schwerpunktmäßig in den 
 Bereichen Kinderbücher. 
• Vorwiegend Anschaffung von Büchern über die Fernleihe. 
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